
   

 

 
https://www.pi-villigst.de/veranstaltungen/schulreferate 

 
SEITE: 2 + 3   

 

„Nachmittag der Offenen Mediothek“ -  

Mediothek im Ev. Gymnasium, Lippstadt 

14:00 - 18:00 Uhr     Do., 03.08.2023 
 

„Die Kirche - notwendig oder ein Auslaufmodell?“ 

Ekklesiologie in (der EF) der Sek. II 

Online-Fortbildung - Anmeldung über das PI 

14:00 - 17:00 Uhr     Mo., 21.08.2023 
 

Biblische Geschichten im Trickfilm darstellen 

Gymnasium der Stadt Meschede 

15:00 - 18:00 Uhr  Mo., 18.09.2023 

 

SEITE: 4 + 5   
 

Was ist neu am Atheismus? - Religionskritik 2.0 

Online-Fortbildung - Anmeldung über das PI 

15:00 - 18:00 Uhr  Do., 21.09.2023 

 

Trauer - wie praktisch?! 

Petrushaus, Soest 

15:00 - 18:00 Uhr     Mi., 18.10.2023 

 

Ist Jesus wirklich für die Sünden der ganzen Welt 

gestorben? 

Online-Fortbildung - Anmeldung über das PI 

15:00 - 18:00 Uhr     Mo., 13.11.2023 

 

Advent 

Ardeyhaus, Soest    

15:30 - 18:30 Uhr     Mi., 29.11.2023 
 

SEITE: 6 
 

Bibel ins Geschehen bringen 

Mediothek im Ev. Gymnasium, Lippstadt 

15:00 - 18:00 Uhr     Do., 07.12.2023 

 

Wir sind hier, wir sind laut,  

weil ihr uns die Zukunft klaut!“ 

Eschatologie und Apokalyptik in der Sek. II 

Online-Fortbildung - Anmeldung über das PI 

Fortbildung findet im 2. Halbjahr statt. 

Schulreferat des Ev. Kirchenkreises Soest  |  Arnsberg 
 
 

 

 
„Ey, hast Du ´nen Schatten?“ Auf diese Frage 
antworte ich prinzipiell mit einem kurzen, 
aber sehr entschiedenen „Ja!“. Obwohl ich 
gestehen muss, im Juli vermehrt den Schat-
ten gesucht zu haben! Für gewöhnlich zielt 
die Frage aber nicht auf Sonneneinstrahlung,  
sondern unterstellt dem Gegenüber vielmehr, 
nicht ganz licht oder helle zu sein. Zumindest 
nicht so belichtet, wie das Gegenüber es gern 
hätte. Und genau da formiert sich dann bei 
mir der Widerstand im „Ja!“.  
 

Ja, ich habe einen Schatten. Ich stehe  
nämlich gern zu meinem Glauben, auch wenn 
ich damit zu den Menschen in Deutschland 
gehöre, die rein statistisch etwas weniger als 
die Hälfte ausmachen, weltweit jedoch weiter 
wächst.  Ich stehe gern für meine Kirche, 
weil ich erlebe, dass Veränderung nötig und 
möglich ist im Auftrag Gottes und zum Wohl 
der Menschen. Und ich stehe gern für das 
Fach Ev. Religion, denn wo sonst gehen  
Vielfalt und Verständigung, Wissensdurst und 
Lebenshunger, Festigung und Zweifel so 
Hand in Hand, dass sie fächer- und stufen-
übergreifend wirken? 
Ja, ich habe einen Schatten, gut belegt und 
oft geprüft an der Bibel und ganz speziell in 
Psalm 63,8: „Du bist mein Helfer, und unter 
dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.“ 
 

Diese schattigen Plätzchen wünsche ich 
Ihnen, liebe Kolleg*innen, im hitzigen Ge-
fecht des (Schul-)Alltags.  
 

Als Hilfestellung neben den Fortbildungen  
finden Sie mich ab sofort in den ungeraden 
Kalenderwochen donnerstagnachmittags von 
14–18 Uhr in der Mediothek im EG Lippstadt.   

Schulreferentin 
Pfarrerin Sandra Fedeler  
 

Puppenstraße 3 - 5 
 

59494 Soest 
 

0 29 21 / 396 160            
 

sandra.fedeler@ekvw.de  

Schulreferent 
Pfarrer Ulrich Homann 

 

Weizenkamp 12 
 

59872 Meschede 
 

02 91 / 76 01 

ulrich.homann@t-online.de     

Fortbildungen 1/2023-2024 
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Anmeldungen an: Erika Deifuß - 0 29 21 / 396-151 - erika.deifuss@evkirche-so-ar.de 

 

mit Angabe von: Name, Vorname, Privatadresse, Mailadresse und den Namen der Schule 

Nachmittag der Offenen Mediothek für Lehrer*innen aller Schulformen 
 

 
Mit dieser Auftaktveranstaltung wird die Erweiterung der  

Öffnungs- und Ausleihzeiten eingeläutet.  

 

Zusätzlich zu den Präsenzzeiten am Vormittag können Sie 

im neuen Schuljahr an jedem zweiten Donnerstag von  

14 – 18 Uhr die Mediothek mit bekanntem, bewährtem und 

neu bestücktem Bestand zur Unterrichtsvorbereitung  

nutzen. 
 

Termin: Donnerstag, 03. August 2023 von 14 - 18 Uhr 
 

Ort: Mediothek im Evangelischen Gymnasium Lippstadt, Beckumer Straße 61, 59555 Lippstadt 
 

Referentin: Pfarrerin Sandra Fedeler  
 

Evangelische Schulseelsorge  
 

bietet Schüler*innen, Lehrkräften und allen in der Schule tätigen 

Menschen Begleitung, Orientierung und Stärkung an. Dazu gehö-

ren unterschiedliche Bereiche: in kleinen und großen Krisen da 

sein, zuhören und Gespräche führen; im Lebensraum Schule  

Räume für religiöse und spirituelle Erfahrungen öffnen; das 

Schulleben gestalten mit dem Ziel einer menschenfreundlichen 

Schule; Öffnung von Schule und Vernetzung mit dem Umfeld. 
 

Im Pädagogischen Institut wird jährlich ein Qualifizierungskurs Schulseelsorge angeboten.  
 

Inhaltliche Fragen beantwortet Herr Bensberg: 

: 0 23 04 - 755 274, E-Mail: wolfram.bensberg@pi-villigst.de 

 
Zuschüsse können beantragt werden: 

Für den Besuch im Bibeldorf Rietberg gewährt die Evangelische Kirche Zuschüsse zu den  

Fahrt– und Eintrittskosten. 

 

Nachfolgend die Kontaktdaten: 

Karen Betge 

Landeskirchenamt Bielefeld 

Altstädter Kirchplatz 5 

33602 Bielefeld 

Mail: karen.betge@lka.ekvw.de 

: 0521 594-144   

 

 

mailto:karen.betge@lka.ekvw.de
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Anmeldungen an: Erika Deifuß - 0 29 21 / 396-151 - erika.deifuss@evkirche-so-ar.de 

 

mit Angabe von: Name, Vorname, Privatadresse, Mailadresse und den Namen der Schule 

Die Kirche - notwendig oder ein Auslaufmodell? 

Ekklesiologie in (der EF) der Sek II 

 

Was ist heute aus der Kirche geworden?  

Sie ist eine Institution in der deutschen Gesellschaft. Sie ist „Volkskirche“ und „rekrutiert“ ihre  

Mitglieder durch die Kindertaufe. Und: Sie befindet sich in einer permanenten Krise.  

Die Kirche(n) zeigen alle Krisenerscheinungen eines groß gewordenen Unternehmens:  

Mitgliederkrise, Finanzkrise, Motivationskrise, Orientierungskrise. So zahlreich wie die Symptome sind 

die Programme zur Rettung. 
 

Als Inhalt(sfeld) stellt sich die Frage nach der Kirche als überaus sperrig heraus, weil sich die Thema-

tik nur eingeschränkt mit der Lebenswirklichkeit vieler Schüler*innen verbinden lässt. 
 

Christlicher Glaube verwirklicht sich immer im Zusammenhang der Gemeinschaft der Glaubenden und 

der Auseinandersetzung mit unterschiedlichen Glaubens- und Lebensweisen und -überzeugungen.  

Daher muss - trotz aller Sperrigkeit - die Ekklesiologie zwingend Unterrichtsgegenstand im Ev. Religi-

onsunterricht (auch der Sek II) sein. 
 

In der Fortbildung werden vom Referenten erprobte und teilweise selbst erstellte Unterrichtsmateria-

lien vorgestellt und den Teilnehmer*innen in Form eines Readers für die eigene Unterrichtspraxis zur 

Verfügung gestellt 

Referent: Frank Behr, Schulreferent der Ev. Kirchenkreise Schwelm und Hattingen-Witten 
 

Termin: Online-Fortbildung am Montag, 21.08.2023, 14:00 - 17:00 Uhr 
  

Anmeldung: über das PI Villigst (https://www.pi-villigst.de/katalog-online) 
 

Für Religionslehrer*innen der Sekundarstufe II  

Biblische Geschichten im Trickfilm darstellen 

 

Biblische Geschichten spielen eine zentrale Rolle beim Erschließen der christlichen Botschaft.  

Um dieser Rolle gerecht zu werden, macht es Sinn, dass Schüler*innen die Gelegenheit bekommen, 

sich intensiv mit diesen Geschichten, insbesondere mit den in den Geschichten agierenden Figuren, 

auseinanderzusetzen.  

Eine kreative Möglichkeit, biblische Geschichten umzusetzen, bietet die Trickfilmtechnik. Mit Hilfe bei 

Schüler*innen in der Regel vorhandener Technik (Handy), einer kostenfreien App und einfacher     

Materialien (z.B. Playmobilfiguren) lassen sich Filme aufnehmen, die die beteiligten Figuren 

„lebendig“ werden lassen. So können neben dem Handlungsstrang der Geschichte auch Motivationen 

und Emotionen der Figuren in den gestalteten Dialogen erfahrbar werden. 

In der Fortbildung werden in die Funktionsweise einer App eingeführt, sowie Tipps und Hilfsmittel für 

die Anwendung im Unterricht vorgestellt. Die Teilnehmer*innen werden gebeten, neben dem eigenen 

Handy auch selber einige Playmobilfiguren zur Fortbildung mitzubringen. 

 
Leitung und Referent: Pfarrer Ulrich Homann 
 

Termin: Montag, 18.09.2023 von 15:00 - 18:00 Uhr  
 

Ort: Gymnasium der Stadt Meschede, Schederweg 65, 59872 Meschede 
 
Anmeldungen sind bis spätestens 11.09.2023 möglich. Das Sekretariat ist vom 21.08.—
10.09.23 urlaubsbedingt nicht besetzt. Anmeldebestätigungen erfolgen daher erst ab 11.09.23 
 

Für Religionslehrer*innen der Sekundarstufe 1 
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Anmeldungen an: Erika Deifuß - 0 29 21 / 396-151 - erika.deifuss@evkirche-so-ar.de 

 

mit Angabe von: Name, Vorname, Privatadresse, Mailadresse und den Namen der Schule 

Trauer - wie praktisch?! 

 

Jeder Mensch trauert auf individuelle Weise. Dennoch gibt es vergleichbare Strategien, auch wenn 

kaum eine Erfahrung so hilflos macht wie ein Verlust, von dem wir direkt oder indirekt betroffen sind.  
 

In unseren Klassen sitzen Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die bewusst und unbewusst 

Verlusterfahrungen verarbeiten und damit manchmal zur verhaltensoriginellen Herausforderung an 

unser Verständnis und unsere Geduld werden. 
 

Die Fortbildung zielt auf das „Einüben des Uneinübbaren“ ab.  

Entwicklungspsychologisch sortiert, traumapädagogisch gewürzt und biblisch gespickt nähern wir uns 

der schmerzhaften Seite liebevoller Beziehungen, denn nur wo Liebe ist, kann Trauer arbeiten.  

Neben der Handlungskompetenz in traurigen Situationen im Schulalltag geht es auch um die prakti-

kable Materialausstattung für den persönlichen und institutionellen Gebrauch. 

 

Leitung und Referentin: Pfarrerin Sandra Fedeler 
 

Termin: Mittwoch, 18.10.2023 von 15:00 - 18:00 Uhr  
 

Ort: Petrushaus, Petrikirchhof 10, 59494 Soest     
 

Für Religionslehrer*innen aller Schulformen und Interessierte 

Was ist neu am Atheismus? – Religionskritik 2.0 

Streifzüge durch das unübersichtliche Gelände der Religionskritik 

 

Vor einigen Jahren hatten Autoren, vor allem aus dem anglo-amerikanischen Kulturkreis, aktiv für 

den Atheismus geworben und Bücher publiziert, die auch in Deutschland auf den Bestsellerlisten  

landeten. 

Die Publikationen sind inzwischen fast 15 Jahre alt. Weil jede Schülergeneration Anspruch darauf hat, 

mit aktuellen Herausforderungen konfrontiert zu werden, stellt sich die Frage:  
 

Was gibt es inzwischen Neues im Bereich Atheismus bzw. Religionskritik?   

Direkt einsetzbare Texte werden vorgestellt und können auf ihre Verwertbarkeit hin geprüft werden. 
 

Das Online-Seminar bezieht sich auf das Inhaltsfeld 2:  

Christliche Antworten auf die Gottesfrage - Auseinandersetzung mit Religionskritik. 

 
Referent: Dr. Thorsten Jacobi 

                Schulreferent der Ev. Kirchenkreise Steinfurt-Coesfeld-Borken und Tecklenburg 
 

Termin:  Online-Fortbildung am Donnerstag, 21.09.2023, 15:00 - 18:00 Uhr 
  

Anmeldung: über das PI Villigst (https://www.pi-villigst.de/katalog-online) 
 
 

Für Religionslehrer*innen der Sekundarstufe II  
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Anmeldungen an: Erika Deifuß - 0 29 21 / 396-151 - erika.deifuss@evkirche-so-ar.de 

 

mit Angabe von: Name, Vorname, Privatadresse, Mailadresse und den Namen der Schule 

Ist Jesus wirklich für die Sünden der ganzen Welt gestorben? 

 

Im Lehrplan für die gymnasiale Oberstufe werden im Inhaltsfeld 3 „Das Evangelium von Jesus  

Christus“ zwei inhaltliche Schwerpunkte genannt: „Reich-Gottes-Verkündigung Jesu in Tat und Wort“ 

und „Jesus von Nazareth, der Christus: Kreuz und Auferweckung“.  

Indem der Verkündiger Jesus von Nazareth zum verkündigten Christus wird, entsteht eine  

Verbindung zwischen seiner Reich-Gottes-Verkündigung und seinem Lebens-, Todes- und Auferste-

hungsschicksal. 
 

Aber wie ist dieser Zusammenhang heute zu denken? Welche Anregungen gibt es dazu aus dem  

Neuen Testament? Und wie geht man damit um, wenn die Bekenntnisse aus alter Zeit heute als 

Leerformeln erscheinen, die erst mit neuen Erfahrungen und Sinn gefüllt werden müssen? 
 

Die Fortbildung stellt Material zur Verfügung, um die Passions- und Auferstehungsbotschaft(en) der 

Bibel in den Blick zu nehmen und auf ihre heutige Relevanz abzuklopfen. Auf diese Weise entsteht 

eine Sammlung von Impulsen und Ideen, um sich mit diesem zentralen Inhalt des christlichen  

Glaubens auseinanderzusetzen und Lernwege zu eröffnen. 

 
Referent: Ralf Fischer, Schulreferent des Ev. Kirchenkreises Münster & Dozent im PI Villigst  

 

Termin: Online-Fortbildung am Montag, 13.11.2023, 15:00 - 18:00 Uhr 
  

Anmeldung: über das PI Villigst (https://www.pi-villigst.de/katalog-online) 
 
 

Für Religionslehrer*innen der Sekundarstufe II  

Advent 
 

Weihnachten ist das Fest der Herzen und der Liebe. In der Adventszeit, in den 

kalten und dunklen Wintermonaten zünden wir Kerzen an, besinnen wir uns 

und schauen auf das, was wirklich wichtig ist im Leben. Wir öffnen unsere 

Herzen für andere, indem wir gemeinsam essen, singen und Geschenke  

verteilen. Geschenke drücken nicht nur die Freude über die Geburt Jesu aus, 

sie nehmen auch Verwandte, Nachbar*innen und Freund*innen in den Blick 

und pflegen die menschlichen Beziehungen. Die Sehnsucht nach gelingenden  

Beziehungen und Frieden ist eine Herzensangelegenheit. 
 

Wir werden dem Symbol „Herz“ in der Weihnachtsgeschichte und in den Bräuchen der Adventszeit 

nachspüren. Lieder, Bodenbilder, Geschichten, Unterrichtsbausteine und Bastelanregungen runden 

den Nachmittag ab.  

 
Referentinnen:  Pfarrerin Ina Annette Bierbrodt (Schulreferat Dortmund) und  

      Pfarrerin Beate Brauckhoff (Dozentin am PI Villigst, Schwerte)  
 

Termin: Mittwoch, 29.11.2023, 15:30 - 18:30 Uhr 
  

Ort: Ardeyhaus, Paradieserweg 84, 59494 Soest     
 
 

Für Religionslehrer*innen der Klassen 1-6 und Interessierte  



 6 

 

 
Anmeldungen an: Erika Deifuß - 0 29 21 / 396-151 - erika.deifuss@evkirche-so-ar.de 

 

mit Angabe von: Name, Vorname, Privatadresse, Mailadresse und den Namen der Schule 

„Wir sind hier, wir sind laut, weil ihr uns die Zukunft klaut!“ 

Eschatologie und Apokalyptik in der Sek II 

 

Was erwartet die Erde, was erwartet den Menschen in Zukunft? Die Prognosen schwanken zwischen 

katastrophalen Zuständen und hoffnungsvollen Verheißungen. Und Gott? Ist da auch noch Raum für 

ihn? Braucht es ihn überhaupt noch – oder ist er nur noch ein Trost jenseits der Welt und des         

Lebens? Es wird deutlich: Eschatologie und Apokalyptik sind hochaktuelle Themen unserer Zeit, nicht 

nur des Lehrplans.  

Ausgehend vom Lehrplan der gymnasialen Oberstufe werden in dieser Fortbildung Unterrichtsvorha-

ben vorgestellt und gemeinsam beraten, die die biblischen Botschaften wahrnehmen und sie in Bezug 

zur Gegenwart stellen. Besonderer Wert wird auf kreative und interaktive Zugänge gelegt. 
 

Thematisiert werden die Themenbereiche: 

 Eschatologie und Apokalyptik im 1. und 2. Testament 

 Zeitbegriffe des futurus und adventus 

 Schuld, Strafe, Vergebung: Hölle oder Paradies? 

 Endlichkeit und Auferstehung, Unsterblichkeit der Seele und ewiges Leben 

 Apokalyptische Tendenzen in aktuellen Gegenwartsbewegungen (Birthstrike, Letzte Generation) 

 Klausurvorschläge 
 

Referent: Matthias Elsermann, Schulreferent der Ev. Kirchenkreise Siegen und Wittgenstein 
 

Termin: Online-Fortbildung - findet im 2. Schulhalbjahr statt 
  

Anmeldung: über das PI Villigst (https://www.pi-villigst.de/katalog-online) 
 

Für Religionslehrer*innen der Sekundarstufe II und Interessierte  

Bibel ins Geschehen bringen 

Am Anfang war das Wort, gesprochen, aufgeschrieben und immer wieder neu zugänglich gemacht. 

Im Spannungsbogen von Αlphabetisierung bis Ωffenbarung wird materialgestützt erzählt, bibliodra-

matisch gespielt, Bibel geteilt und vieles mehr.  
 

Die Kunst besteht darin, das etwa 2000 Jahre bewährte Material stets neu ins (Unterrichts-)

Geschehen zu bringen und in den Unterrichtsvorhaben zu platzieren. Neben neuen und bewährten 

Methoden der Bibeldidaktik stehen Kreashibai©, Schöpfungstasche und Spectra-Kasten zum Auspro-

bieren bereit. Also: Bühne frei für kreative Umsetzungen! 

Bitte vorab eine biblische Geschichte zum Bearbeiten auswählen und mitbringen! 

 
Referentin: Pfarrerin Sandra Fedeler 
 

Termin: Donnerstag, 07.12.2023, 15:00 - 18:00 Uhr 
  

Ort: Mediothek im Ev. Gymnasium Lippstadt, Beckumer Straße 61, 59555 Lippstadt 
 
 

Für Religionslehrer*innen und Interessierte  



 7 

 

Lutherverleih 
 
Freundlicherweise hat Frau Deifuß (Sekretariat) die beiden 

alten Herren auf den Arm genommen. 

Sie können entweder den kleinen (75 cm) oder den großen 

(135 cm) Luther oder auch beide im Schulreferat ausleihen. 

Sie sind aus Stoffen gefertigt und lassen sich als Handpuppen 

zum Gestikulieren und zum Reden bringen. 

Auch nach dem Blick auf den 500. Jahrestag der Reformation 

sind viele Lehrer*innen auf der Suche nach neuen und span-

nenden Materialien, mit denen das Reformationsgeschehen 

und natürlich auch die Person des Reformators dargestellt 

werden können. 

Lassen Sie doch einfach Martin Luther erzählen, lassen Sie 

Fragen an ihn stellen, lassen Sie die Schüler selbst spielen….  

 

 

 

 

 
 

 
Bei den SPECTRA-Materialien handelt es sich um eindrucksvolle und 

anregende Legeplatten aus hochwertigem magnetisiertem Kunststoff. 

Biblische und andere Geschichten können damit visualisiert werden. 

Hintergrund-Landschaften, Vorlagen und ausführliche Anleitungen liegen 

bei. 

Direkt im Schulreferat können die kompletten Materialkisten (Neues  

Testament, Altes Testament, der christliche Glaube und  Islam) nach  

Absprache und auf lange Zeit ausgeliehen werden. 
 

Wer einmal damit gearbeitet hat, wird sie nicht mehr missen wollen.  

Informationen unter:www.spectra-verlag.de (Lehrermaterial, Religion) 

 

 

 

Kreashibai©   und dazugehörige Bildgeschichten (biblisch 

und interreligiös) können im Schulreferat ausgeliehen werden. 
 

Sehr erfolgreich wird ein Kamishibai zur Förderung von Kreativi-

tät, Erzählkompetenz, Phantasie, Ausdrucksfähigkeit und Prob-

lemlösungsverhalten im Elementar- und Primarbereich eingesetzt. 

Als Schattenspiel, Rollkino, Marionetten-, Hand- und Fingerpup-

pentheater, zur Präsentation von Büchern, selbst erstellten Kunst-

werken, Gegenständen aus Kirchenjahr und Brauchtum und vie-

lem mehr sind dem Einsatz kaum Grenzen gesetzt. 

Zudem kann im hinteren Sichtfenster der Erzähltext als  

Gedächtnisstütze unauffällig versteckt werden. Vor allen Dingen 

macht es viel Spaß. 

Weitere Informationen unter:  

http://www.kreashibai.de 

 
https://www.pi-villigst.de/veranstaltungen/schulreferate 

http://www.spectra-verlag.de
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"Trauer-Tasche"  
 

zum Umgang mit  

unerwarteten Todesfällen in der Schule 

 

Wenn der Trauerfall eintritt, dann werden wir zunächst 

sprach- und hilflos. 

Aber wir wollen und sollen helfen, mit dem Todesfall 

und der Trauer umzugehen. 
 

Diese Trauer-Tasche bietet zahlreiche Hilfen an 

(siehe unten). Ich möchte sie Ihnen ans Herz legen 

und vorstellen. Laden Sie mich doch zu einer Konfe-

renz ein und geben Sie mir ein wenig Zeit. 
 

 

Sie können die Trauer-Tasche auch selbst im Schulreferat zur Ansicht ausleihen. 
 

Inhalt: 
 

 Entwürfe für Rituale 

 Geschichten 

 Gebete und andere liturgische Texte 

 ausgewählte Liedvorschläge 

 didaktisch-methodische Anregungen und Modelle für unterschiedliche Altersgruppen 

 Checklisten 

 Kondolenzbuch zum Selbstgestalten 

(farbiges Deckblatt mit Einzelblättern 

 3 Bilderrahmen zum Aufstellen oder Aufhängen aus Kunststoff mit weißem/schwarzem Rand 

 Symbolkreuz zweigeteilt  

 Kerze mit farbigen Wachsblättchen zum Gestalten auf Keramikteller  

 90 Gebetskärtchen mit 3 Motiven á 30 Kärtchen 

 Symbolbildkarten (40 Karten mit 20 verschiedenen Motiven)  

 Symbolbildkarten für kleinere Kinder (5 Motive, foliert DIN A4)  

 Kuschelbär als Trostspender 

 Schlüsselanhänger mit  Plüschhund als Trostspender 

 Schlüsselanhänger mit Karabinerhaken: "Ich bin gehalten" mit "Fisch"-Symbol  

 Holzstern zur Gestaltung einer Mitte 

 violettes Baumwolltuch  

 Nylon-Tücher-Set  

 Flauschfedern  

 Glasnuggets im Beutel 

 Filzlegeteile  

 Rose von Jericho 

 Minibüchlein: Müssen alle Menschen sterben?  

USB-Stick mit Texten und Vorlagen  

Bezug: Verlag Junge Gemeinde       0711 - 990780     Verkaufspreis: 155,00 €  

 
https://www.pi-villigst.de/veranstaltungen/schulreferate 
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ZERTIFIKATSKURS FÜR DAS FACH 
EVANGELISCHE RELIGIONSLEHRE 

 

Für Lehrer*innen der Primarstufe und in der Sekundarstufe I 
 

Der Zertifikatskurs ist eine Qualifikationserweiterung für Lehrerinnen und Lehrer in der 

Primarstufe und in der Sekundarstufe I, die das Fach Ev. Religionslehre unterrichten, 

bzw. unterrichten möchten, hierfür aber keine Lehrbefähigung haben. Mit dem Zertifi-

katskurs erwerben Sie die fachliche Voraussetzung für die Erteilung der kirchlichen  

Unterrichtserlaubnis (Vokation) und damit die Berechtigung, Religionsunterricht zu  

erteilen – nicht aber die staatliche Facultas. Der Kurs erstreckt sich über ein Schuljahr.  

Er umfasst 320 Unterrichtsstunden, verteilt auf Studientage (1 x wöchentlich regionale 

Studienzirkel) und Blockseminare. Teilnehmende erhalten eine Unterrichtsentlastung von 

4 bzw. 5 Wochenstunden. 

Weitere Informationen und Anmeldungen im Pädagogischen Institut in Villigst  
(: 02304 / 755-263 oder –268) 

Dienstunfallschutz: 

Die Teilnahme beamteter Lehrkräfte an Veranstaltungen der kirchlichen Lehrerfortbil-

dung ist unter den Voraussetzungen des §144, Abs. 2 des Landesbeamtengesetzes in 

den Dienstunfallschutz einbezogen. Dienstunfallschutz wird gewährt, wenn im Einzelfall 

die materielle Dienstbezogenheit festgestellt wird. Im Übrigen richtet sich der Unfall-

schutz nach den Vorschriften der Reiseversicherungsordnung (Erlass KMNW vom 

12.12.1976-IVb-2-08-40-2852-76). Bitte setzen Sie daher Ihrer Schulleitung auch den 

Besuch von Seminaren am Nachmittag, Abend und an Wochenenden in Kenntnis. 

Beurlaubung : 
 

Das Land NRW und die Ev. Landeskirchen haben vereinbart: „Den Lehrern wird die  

Teilnahme durch die Gewährung von Sonderurlaub nach der Verordnung über den  

Sonderurlaub der Beamten und Richter im Lande Nordrhein-Westfalen ermöglicht. Die 

Entscheidung über die Beurlaubung zur Teilnahme an den kirchlichen Veranstaltungen ist 

nach den gleichen Maßstäben zu treffen, nach denen die Entscheidungen über die  

Teilnahme an den Veranstaltungen staatlicher Träger erfolgt.“ (§3, 1 + 2 der Vereinba-

rung zwischen dem Land NRW und den Ev. Landeskirchen vom 22.01.1985). 

Demgemäß ist parallel zu Ihrer Anmeldung im Schulreferat ein Antrag auf Sonderurlaub 

bei Ihrer Schulaufsichtsbehörde nach § 5 SUrlV zu stellen. 

Aus dem Medienzentrum des Pädagogisches Instituts 

"Live - und in Farbe!" 

Die Datenbanken des Medienzentrums Haus Villigst sind über das Internet erreichbar. 

Sie haben vollen Zugriff auf den bibliografischen Bestand.  

Sie sehen, welche Titel entliehen sind oder welche sich noch in der Bestellung befinden. 

Probieren Sie es aus: 

Über unsere Online-Kataloge erschließt sich Ihnen der gesamte Medienbestand des  

Medienzentrums.  

https://www.pi-villigst.de/medienzentrum 

 
https://www.pi-villigst.de/veranstaltungen/schulreferate 

Rechtsstatus: 

Bei den angebotenen Fortbildungen handelt es sich um vom Kultusministerium NRW 

(über das Pädagogische Institut Villigst) genehmigte Lehrerfortbildungen. 


